
Zeitschrift: Librarium : Zeitschrift der Schweizerischen Bibliophilen-Gesellschaft =
revue de la Société Suisse des Bibliophiles

Herausgeber: Schweizerische Bibliophilen-Gesellschaft

Band: 29 (1986)

Heft: 1

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 15.03.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


•Xv'XV'AMyyy.!¦À-£L.£ij

'lr'Mx>

SIP
Buch- und Grafik-Antiquariat

Falk + Falk

SELTENE ALTE BÜCHER
UND GRAFIK

aus den Gebieten : Helvetica, Geographie, alte
Drucke, Jagd, Judaica, Aeronautik, Kinder-,
Kunst- und bibliophile Bücher. Aquarelle,
Zeichnungen, Druckgrafik, 15.-20. Jahrhundert. In
ausgesuchtem Zustand und in allen Preislagen.

Für den anspruchsvollen Sammler
sowie als repräsentative Geschenke

ANKAUF-VERKAUF-SCHÄTZUNGEN

lie. phil. Judith Falk-Mazdk, Friedrich Falk
Schanzengasse 29, beim Falkenstein
CH-8001 Zürich, Telefon 0 Ol -252 67 73

GRAPHOLOGIE
Seit über 25 Jahren bin ich als freiberuflicher Graphologe tätig.

Und immer noch «bin ich aufdem Sprung» nach Graphologiebüchern.
Vielleicht helfen Sie mir. Ich danke Ihnen.

WALTER CADONAU
CH-8122 Pfaffhausen, Alte Zürichstrasse40, Telefon01 -825 1888

LIBRARIUM
Vom Librarium sowie der ihm vorausgegangenen Stultifera navis sind einige vollständige

Serien und eine grosse Zahl von Einzelheften noch erhältlich. Auskünfte erteilt
die Buchdruckerei Küsnacht, Oberwachtstrasse 2, CH-8700 Küsnacht, Telephon
01/9100600, bei der auch ein Verzeichnis der noch vorrätigen Buchgaben der

Schweizerischen Bibliophilen-Gesellschaft bezogen werden kann.
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Die Texte der Livres d'heures in deutscher Sprache

FRANZ UNTERKIRCHER

Das Stundenbuch des Mittelalters

Graz 1985. 220 Seiten und 16 ganzseitige Farbabbildungen
(Miniaturseiten aus dem Stundenbuch der Maria von Burgund und dem

sogenannten Rothschild-Gebetbuch), 8°, Ganzleinen mit Farbumschlag

Ladenpreis : öS 280.- / DM 43.-

«Eine Übersetzung des Livres d'heures ins Deutsche sollte die Möglichkeit
bieten, das Bild aus dem Text und den Text aus dem Bild verständlich zu

machen, also das Kunstwerk als Ganzes zu erfassen. Erst wenn dieser Text
auch zum Herzen und aus dem Herzen spricht, können wir das Buch so

erleben, wie es geplant war. Dann wird man aber auch so manches an diesem

Text entdecken, das auch heute noch aktuell ist, weil es nicht an bestimmte

Zeitströmungen gebunden ist» (Franz Unterkircher). Obwohl der Schwerpunkt

in diesem Buch aufder Übersetzung des Textes ins Deutsche gelegt
wurde, ergänzen doch einige Bilder aus den Stundenbüchern des Mittel¬

alters den Typus des Buches.

AKADEMISCHE
DRUCK- u. VERLAGSANSTALT

Postfach 598
A-8011 Graz /Austria
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Soeben erschienen

HELGA UNGER

Text undBild im Mittelalter
Illuminierte Handschriften aus fïïnfjahrhunderten

in Faksimileausgaben

Graz/Bamberg 1986. Schriften der
Universitätsbibliothek Bamberg, Band 2, 200 Seiten mit 32 Abbildungen,

davon 19 in Farbe, 8°, broschiert

Ladenpreis : öS 180.-/DM27.-

Dieser Katalog zur Ausstellung einer imaginären Handschriftenbibliothek
mit den Beständen der großartigsten Manuskripte aus den Bereichen der
biblischen und liturgischen Bücher, der volkssprachlichen Dichtung, der
Sachliteratur und Gebrauchsprosa, erläutert und beschreibt die 61 Exponate

von ihrer inhaltlichen Seite und ist damit ein hervorragender Beitrag
zur mittelalterlichen Handschriftenkunde. Der einleitende Text behandelt

Fragen zur literarischen Gattung, zum Funktionstyp und zur Ausstattung
mittelalterlicher Handschriften. Eine kurze Einführung in die Geschichte
und Technik des Faksimilierens geht aufden modernen Buch typ des

Faksimiles ein. Der Bildteil und das ausführliche Register machen den Katalog
zu einem kleinen Handbuch mittelalterlicher Buchkunst.

AKADEMISCHE
DRUCK- u. VERLAGSANSTALT

Postfach 598
A-8011 Graz /Austria
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